
Der Botanische Garten Rombergpark 
ist nicht nur in seiner Gesamtheit 
„Wahr-Zeichen“, sondern auch in 
seinen einzelnen Facetten: Neben den 
baulichen Zeugen, wie dem Torhaus 
mit der Inschrift „DIESE PORTE GE-
BOWET ANNO 1681 VON CONRAD 
PHILIPP VON ROMBERG“ oder den 
2011 entdeckten Relikten des klassi-
zistischen Schlosses Brünninghausen, 
lassen sich viele weitere in Form von 
Landschaftselementen finden. 
Ursprünglich hatte Gisbert von Rom-
berg von 1818–1822 den berühmten 
Landschaftsarchitekten M. F. Weyhe 
für die Gestaltung eines Landschafts-
parks im englischen Stil engagiert. Da-
von berichtet unsere Broschüre „200 
Jahre englischer Landschaftsgarten“, 
die man am Infostand erwerben kann.
In den letzten 100 Jahren vollzog 
sich der Wandel vom privaten Park 
Brünninghausen zum städtischen 
Botanischen Garten von Weltruf, der 
gleichzeitig ein lebender Park und ein 
Zeitzeuge der Geschichte ist. Davon 
zeugen die eingetragenen Naturdenk-
male und letztlich das größte flächige 
Baudenkmal der Stadt Dortmund.
Am Infostand und bei Kurzführungen 
erfahren Sie mehr über die erhaltenen 

Gebäude und den Landschaftspark 
mit dem geographischen Arboretum 
(Baumsammlung).

Programm am Sonntag
10.30–16.30 Uhr
Infostand der Freunde und Förderer 
des Botanischen Gartens Romberg-
park e. V. am Hauptweg zwischen 
Torhaus und großem Teich.

11.00, 13.00 und 15.00 Uhr
Führung zum Thema „Wahr-Zeichen 
und Zeitzeugen der Geschichte im 
Rombergpark“, Dauer ca. 30–40 
min, Anmeldung und Treffpunkt am 
Infostand.

Spenden sind willkommen.

 13   Botanischer Garten Rombergpark
Torhaus Rombergpark, Am Rombergpark 65, 44225 Dortmund
Haltestellen: Rombergpark (U), Fußweg ca. 2 min; Bf. Do-Tierpark, Fußweg ca. 13 min
Veranstalter*innen: Freunde und Förderer des Botanischen Gartens Rombergpark e. V.
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